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Das deutſche

ſtsſtelle in Halle a. S.: Leipzigerſtraße 87, Hinterhaus.
ktionsTelephon 1272. Eing. Gr. Brauhausſtr.nie Dr. Gebenöteben t Halle a. S. an Freitag, 14. Mai 1909. Geſchäftsſtelle in Berlin Deſſauerſtraße 14.

Telephon Amt VI Nr. 11 494.
Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S,

Kaiſerpaar auf der Reiſe
nach Wien.

Unter dem Donner der Kanonen der im Hafen von
la verſammelten öſterreichiſch- ungariſchen Kriegsſchiffe
des Hafenkaſtells fuhr Donnerstag nachmittag gegen
Uhr die deutſche Kaiſerjacht.Hohenzollern“, gefolgt von
Segleitſchiffen „Stettin“ und „Sleipner“, in den Jnnen-

en ein, wo ſie, nachdem die Kanonenſchüſſe verhallt waren,
den Matroſen des öſterreichiſchen Geſchwaders mit einem
fachen Hurra begrüßt wurde. Nachdem die „Hohen-
lern gegenüber dem Kriegsarſenal verankert worden war,
ab ſich Erzherzogin Maria Joſefa zur Begrüßung an
d der kaiſerlichen Jacht. Hierauf empfing Seine
gjeſtät der deutſche Kaiſer den Marinekommandanten
pafen Montecucculi, den Statthalter Prinzen zu Hohen-
v den Korpskommandanten Potivreck, den Bürgermeiſter
ato ſowie mehrere andere höhere Beamte und Offiziere
den Ehrendienſt. Der Kaiſer unterhielt ſich in der huld
ſten Weiſe mit den ihm vorgeſtellten Herren. Der An
pft der kaiſerlichen Jacht wohnte auf der Riva und dem
en Ufergelände eine große Menſchenmenge bei.
Um 2 Uhr fand auf der „Hohenzollern“ ein Diner ſtatt,
dem außer der Erzherzogin Maria Joſefa der Marine
mmandant, der Statthalter, der Korpskommandant und
Wezirksöhauptmann eingeladen waren. Nach dem Diner

teten der Kaiſer und die Kaiſerin der Erzherzogin Maria
pfa einen Beſuch auf der Jacht „Phantaſie“ ab, wo die
jeſtäten den Tee nahmen. Um 42 Uhr erfolgte die
dung des Kaiſerpaares an der Eliſabeth-Mole, wo eine
renkompagnie und zahlreiche hohe Offiziere und Staats-
ten bei dem dort haltenden Hofzuge Aufſtellung ge-
nen hatten. Die Muſik ſpielte die deutſche National-
e. Nachdem ſich der Kaiſer und die Kaiſerin von der
herzogin Maria Joſefa und den anweſenden hohen
ſieren und Beamten verabſchiedet hatten, ſetzte ſich der
ßug um 434 Uhr in Bewegung.

Die Tabakfſtener.
die Sitzung der Finanzkommiſſion des Reichstags am Donnerstag
in den MittwochBeſchlüſſen gemäß mit einer Beratung des von
Regierung vorgelegten Entwurfs eines Tabakverbrauchs-
nergeſetze s(ſogenannte Banderolenſteuer). Ein Regierung s-
jmiſſar empfahl nochmals die Regierungsvorlage zur Annahme.
ſeien Bedenken geltend gemacht, daß der Abſatz der kleinen Fabrikanten
vert werde, da der Handel zu einem Markengeſchäfte gemacht werde.
ließen ſich jedoch Mittel und Wege finden, dies auszuſchalten. Es
e vorgeſehen werden, daß die Marken nicht die Firma, ſondern
eine fortlaufende Nummernbezeichnung tragen, ſo daß die Firma
an den Nummern zu erkennen ſei. Ein Freiſinniger be-
tet trotzdem eine ſchwere Schädigung der kleinen Fabrikanten. Wenn
er dieſelbe Marke in großen Mengen in einem Geſchäfte verkauft

ſo habe eine ſolche Firma ſchon einen großen Vorſprung vor
Kleinfirmen, die nicht in gleicher Menge fabrizieren könnten. Das
engeſchäft ſei in der Tabakinduſtrie überaus gefürchtet. Der Re
ungskommiſſarverweiſt demgegenüber nochmals auf den Vorſchlag

Aumerierung, ſo daß die Firmen nicht ohne weiteres zu erkennen ſeien.
ein Jentrumsmitglied ſpricht Bedenken gegen das Marken
iſt aus. Dann ſei ſchon ein Wertzollzuſchlag erträglicher. Ein
zierungskommiſſar erklärt, daß für die Zigarre mit allen
ln eine Förderung des Markengeſchäfts verhindert werden ſolle.
r Zigaretteninduſtrie habe nicht nur die Zahl der Arbeiter, ſon
auch der Betriebe, nach Einführung der Banderole (1906) ſogar
i zugenommen. Ferner erklärt der Regierungskommiſſar, daß
Wduſtrie, inſonderheit auch der Tabaksverein, jede Mitwirkung

ſe ſogar ſchroff abgelehnt habe. Ein Konſervativer unterſtützt
u den Regierungskommiſſar. Wie habe die Regierung den
wen der Induſtrie folgen können, da dieſe doch nur eine ab
de Haltung eingenommen habe Hier ſolle man nach dem Wunſche
reiſinns der Großinduſtrie als der berufenſten Vertreterin blind
ſolgen! Wenn es ſich dagegen um Fragen der Branntweinſteuer
e habe der Freiſinn ſich noch niemals dafür ins Zeug gelegt,

auch den Vorſchlägen der Landwirte, die doch auch die berufenſien
u ihres Gewerbes ſeien, zu folgen. Er bitte um Durchberatung
Pwwmije Es könne vielleicht doch im Plenum noch eine Kombi-
r werden, die eine Mehrheit des Reichstages finde.

n de Le a lliberaler hebt nochmals die Bedenken
mee nderole hervor. Gr habe ſich durch eingehende Ver
r mit der Induſtrie überzeugt, daß eine Fakturenwert-

ie Induſtrie ſchwer ſchädige, beſſer ſei dann immer noch
Gr „Er, ſtehe daher einer nochmaligen Durchberatung

tet r nicht entgegen. Ein Mitglied der Reichs
r e die Bedenken des er hinſichtlich der Wah
mit nonymität für widerlegt. Ein Regierungs
er gelert, der Tabakverein ſei der Finanzverwaltung

g r Tabakſteuer hinreichend bekannt. Eine Ein-
d und m Beratung über den Entwurf hätte keinen Zweck
rei gert lediglich eine Formſache geweſen. Dagegen ſeien
n in treter der Induſtrie zur Beratung herangezogen
die non ationalliber aler Redner hält den Streit
einmal e für müßig. Dieſe werde von vielen Firmen
s wenn d micht Es liege ſogar im Jntereſſe des Publi
iaufe in de ſofort erkenne, welche Marke es bekomme.
der Naſe Regel nicht nur nach dem Werte, ſondern auch
als durch Er habe keine Bedenken, den Regierungsentwurf
in zuberaten. Ein Freund der Banderole ſei auch

n ihn d vorgebrachten Gründe mit der Anonhmität
h das dein Eindruck. Ein Zentrumredner fragt
für dur hin eadamt den neuerlichen Vorſchlag des Herrn
R ernäß, bar hielte, die Jnlandſteuer aufzuheben, den
Ein gen Und gleichzeitig die Verbrauchsſteuer zu er

egierungskommiſſar erwidert, gangbar
eg zwei el T.feilos, es käme nur darauf an, welche Erträge

man aus dem Tabak gewinnen wolle. Ein Konſervativer
bittet, nachdem der Regierungskommiſſar den Vorſchlag für durch
führbar erklärt habe, dieſem doch näherzutreten und im Falle der
Ablehnung des Regierungsentwurfes auf dieſer neuen Grundlage
weiter zu bauen, ſelbſt wenn zunächſt der von der Regierung ge
forderte Ertrag nicht herauskomme. Ein Mitglied der Reichs
partei ſchlägt vor, einen Fonds anzuſammeln für ſolche, die
durch den Regierungsentwurf tatſächlich Schaden leiden würden.
Die Freiſinnigen halten hierauf der Reichspartei vor, daß
in dieſem Vorſchlage das Zugeſtändnis einer Schädigung der
Jnduſtrie liege. Sie bitten um eine Entſcheidung über die Bande
role. Gegenüber einer Beratung über den neuen Zentrumsvor
ſchlag verhielten ſie ſich ablehnend. Die Konſervativen
beantragen, die Abſtimmung über den einſchlägigen S 2 des
Regierungsentwurfs auszuſetzenm und in die Beratung der
übrigen Paragraphen einzutreten unter Verwendung der neuen
Vorſchläge des Zentrums. Die Nationalliberalen und
Freiſinnigen wünſchen demgegenüber, dieſe letzteren der
zweiten Leſung vorzubehalten und zunächſt über die Banderole
allein abzuſtimmen, damit nicht eventuell zwei Entwürfe als Er-
gebnis aus der erſten Leſung hervorgehen. Die Hauptſache ſei,
eine Entſcheidung über die VBanderole herbeizuführen. Ein
Konſervativer weiſt demgegenüber darauf hin, daß auch
die Sub kommiſſion zwei Entwürfe vorgelegt habe, einen zur Be-
ratung und einen zur Kenntnisnahme. Jm Jntereſſe der Jndu-
ſtrie liege es, möglichſt früh über die neuen Vorſchläge Kenntnis
zu erhalten, damit auch ſie Stellung dazu nehmen könne. Es
handle ſich auch nicht um Ablehnung der Banderole an ſich, ſon
dern nur um die Form. Er bitte um Ausſetzung der Beſchluß-
faſſung über S 2 und Durchberatung des weiteren Entwurfs. Die
Reichspartei unterſtützt dieſe Ausführungen. Ein So-
zialdemokrat betont wiederholt die ablehnende Haltung
ſeiner Partei gegen jede Beſteuerung des Tabaks. Der Vor
ſitzen de hält die Beratung eines zweiten Entwurfs geſchäfts
ordnungsmäßig in dieſer Leſung nicht für zuläſſig, es könne
höchſtens in einer Reſolution die Vorlage eines weiteren Ent-
wurfs für die zweite Leſung beſchloſſen werden. Ein Antrag des
Vorſitzenden Dr. Paaſche, nunmehr die am Mittwoch ausge
ſetzte Abſtimmung über Artikel 4 des Entwurfs der Subkom-
miſſion vorzunehmen, wird, wie geſtern bereits telegraphiſch ge
meildet, gegen die Stimmen der Nationalliberalen, Freiſinnigen
und Sozialdemokraten abgelehnt, worauf der Vorſitzende erklärt,

daß er es ſich überlegen müſſe, ob er anläßlich dieſes geſchäfts
ordnungswidrigen Verfahrens noch weiter in der Lage ſei, den
Vorſitz zu führen. Er übergibt ihn vorläufig dem Abg. Dr.
Spahn, worauf auf deſſen Vorſchlag die Sitzung vertagt wird,
nachdem die Nationalliberalen, Freiſinnigen und Sozialdemo-
kraten erklärt haben, ſich an der Weiterberatung des Banderolen
entwurfs nicht beteiligen zu können. Nächſte Sitzung heute,
Freitag, den 14 Mai, vormittags. Finanzgeſetz (Fahrkarten-
ſteuer und Unfallberufsgenoſſenſchaften). Wir wir ferner
geſtern ſchon telegraphiſch meldeten, hat Dr. Paaſche in einem
Schreiben an den ſtellvertretenden Vorſitzenden endgültig ſein
Amt als erſter Vorſitzender der Finanzkommiſſion niedergelegt.

Von den ſtreikenden franzöſiſchen Poſtbeamten.
Die Vereinigung der Arbeiterſyndikate des Departe-

ments Seine hat einen Antrag angenommen, in welchem ſie ſich
verpflichtet, die im Ausſtand befindlichen Poſtbeamten zu unter
ſtützen, eventuell durch Erklärung des Generalſtreiks. Die
Streiklage in Paris wird uns in folgendem Telegramm ge-
ſchildert, das dort am Donnerstag nachmittag 1 Uhr 30 Minuten
aufgegeben iſt: Der Schichtwechſel um 11 Uhr im Haupttele-
graphenamt iſt ohne Störung erfolgt. Es fehlen nur ſehr
wenig Beamte. Von den Fahrpoſtbeamten fehlen gleichfalls
wenige. Nur bei der Oſtbahn ſind viele Ausſtändige. Jn den ein-
zelnen Poſtämtern vollzieht ſich der Dienſt normal. Von 1400
Telephonbeamten ſtreiken 24; der Streik ſcheint im Abnehmen be-
griffen, nur von den Arbeitern ſtreikt noch ein Drittel. Unter den
Druckfachenboten wird lebhaft agitiert. Die Provinz iſt ruhig,
immerhin ſtreikt in Carcaſſonne ein Fünftel, in Lille ein
Drittel der Beamten. Auch in Havre dauert der Streik fort.
Jn Lille iſt ein Telegraphenapparat zerſtört, in Paris ein
Briefkaſten mit 150 Briefen verbrannt worden. Die Regierung
hat für die entlaſſenen Poſtbeamten bereits neue eingeſtellt, nur
für die vom Dienſte ſuspendierten Fahrpoſtbeamten iſt noch kein
Erſatz geſchaffen. 150 Druckſachenboten des Hauptpoſtamtes, die
ſich weigerten, ohne Begleitung von Soldaten hinauszugehen, da
ſie fürchteten, von den Streikenden beläſtigt zu werden, ſind ſofort
entlaſſen worden.

Die franzöſiſche Deputiertenkammer ſetzte am
Donnerstag die Verhandlungen über die Jnterpellationen betr.
die Poſtbeamten fort. Zwiſchen einigen Sozialiſten und ſozialiſti-
ſchen Radikalen brach ein lebhafter Streit aus, weil ein Radi-
kaler einem Sozialiſten vorwarf, mit Hilfe der Reaktionäre ge-
wählt worden zu ſein. Die Sozialiſten ſtimmten die Jnternatio-
nale an, worauf der Präſident unter lebhafter Bewegung die
Sitzung aufhob und die Tribünen räumen ließ. Nach Wiederauf-
nahme der Sitzung verlangte Jaures, daß man klar ſage, ob die
Poſtbeamten in gutem Glauben annehmen konnten, daß man
ihnen den Rücktritt Symians verſprochen hatte. Zum Schluß be-
ſchwor er die Kammer, der reaktionären Politik der Regierung
nicht zu folgen. Schließlich nahm die Kammer aber eine Tages
ordnung an, deren erſter Teil ſich gegen den Beamten-
ſt reik wendet und deren zweiter Teil ein Vertrauens-
votum für die Regierung ausſpricht. Für den erſten
Teil ſtimmten 455 gegen 69, für den zweiten Teil 365 gegen 159
Abgeordnete.

Donnerstag nachmittag fand eine Verſammlung der ſtreiken-
den Poſtbeamten ſtatt, in welcher die Mitteilung, daß die ſozialiſti-
ſchen Deputierten in der Kammer die Jnternationale geſungen
hätten, und die Sitzung deswegen unterbrochen werden mußte,
große Begeiſterung hervorrief. Die S ſtimmten die
Internationale an und beſchloſſen, eine Abordnung in die Kammer
zu entſenden, um die ſozialiſtiſchen Deputierten zu ihrer Haltung
zu beglückwünſchen.

Aus Metz iſt noch zu berichten, daß die telephoniſche
Verbindung zwiſchen Metz und Paris Donnerstag nach-
mittag wiederhergeſtellt worden iſt.

Aus der Türkei.
Die Kammer verhandelte am Donnerstag in geheimer Sitzung

und in Anweſenheit des Großweſirs ſowie der Mehrzahl
der Miniſter über das türkiſch-bulgariſche Protokoll.
Der Miniſter des Aeußeren legte die Notwendigkeit der Annahme des
Protokolls dar. Die Ausführungen der Abgeordneten richteten ſich in der
Hauptſache gegen das alte Regime ſowie gegen das Miniſterium
Kiamil Paſcha, das es nicht verſtanden habe, dem türkiſchen Stand
punkt Geltung zu verſchaffen. Vor Eintritt in die geheime Sitzung
hatte die Kammer in öffentlicher Sitzung einen Antrag der Regierung
angenommen, zum Zwecke der Feſtſtellung der Urheber der
Unruhen eine gemiſchte Kommiſſion nach Adana zu ent
ſenden. Die Kommiſſion wird aus zwei Mitgliedern des Parlaments
und zwei Vertretern der Regierung beſtehen, unter denen ſich je ein
Türke und ein Armenier befindet. Jm weiteren Verlaufe der Debatte
über das türkiſch-bulgariſche Protokoll machte ſich eine heftige Oppoſition
ſeitens der Griechen gegen deſſen Annahme geltend. Mehrere griechiſche
Deputierte führten aus, die Rechte der orthodoxen Griechen in Bulgarien
würden nicht gewahrt werden. Juſſuff Kemal wies die griechiſchen Angriffe
mit der Bemerkung zurück, die Türkei habe die religiöſen Rechte der
Mohammedaner Bosniens bei dem Abſchluſſe des öſterreichiſch-ungariſch
türkiſchen Protokolls gewahrt. Hier ſtänden jedoch Chriſten den Chriſten
gegenüber es ſei ihre Auſgabe, ſich untereinander zu verſtändigen.
Die Beratung wurde durch die Erklärung des Miniſters des Aus
wärtigen beendet, daß er zurücktreten werde, wenn die
Kirchenfrage aufgeworfen werden würde. Nachdem der
Antrag Riſas, das Haus möge die Reviſion der bulgariſchen Grenze
verlangen, abgewieſen worden war, nahm die Kammer das
türkiſch-bulgariſcheProtokoll mit 121 gegen 34 Stimmen an.

Von unſerem Privatkorreſpondenten erfahren wir ſodann noch aus
Konſtantinopel Nach beim armeniſchen Patriarchat eingelaufenen Tele
grammen ſind in Maraſch zwanzig Armenier von Kurden
ermordet worden. Die Regierung hat eine Unterſuchung ein
geleitet. Nach den Ergebniſſen der offiziellen Unterſuchung ſoll die
Hauptſchuld an den Vorgängen in Adana den dortigen bereits abgeſetzten
Wali treffen, der einer ſtrengen Beſtrafung entgegenſieht.

Deutſches Reich.
Jn der Sitzung des Bundesrats am 13. er. wurde der

Vorlage betreffend den Handels und Schiffahrts-
vertrag zwiſchen dem Deutſchen Reich und Portugal
die Zuſtimmung erteilt.

Die Budgetkommiſſion des Reichstages erledigte an
Donnerstag durch einſtimmige Annahme den Geſetzentwurf
über die Gewährung von Beihilfen an Kriegs
teil nehmer und ſetzte darauf die Beratung der Be-
ſoldungsvorlage fort. Zunächſt wurden die Ge-
haltsverhältniſſe der Reichstagsbeamten beraten und nach
dem Kompromißantrage die Gehälter feſtgeſetzt. Die Ver
handlungen hierüber waren vertraulich. Sodann wurde über
die Zulagen für die oberen Beamten be-
ratem. Auch hier liegt ein Kompromißantrag vor, der gegen
über der Regierungsvorlage eine andere Regelung vor-
ſchlägt. Von verſchiedenen Seiten wird gegen die Aeuße-
rungen des preußiſchen Finanzminiſters am Mittwoch über
die Arbeit der Budgetkommiſſion des Reichstages Ver-
wahrung im Namen der Kommiſſion im Plenum ein-
gelegt. Der Kompromißantrag wird en bloc angenommen.
Montag Weiterberatung über die Zulagen.

Ablöſungstransport. Der aus 549 Mann beſtehende Ablöſungs
traneport für die oſtafrikaniſche und ſüdweſtafrikaniſche Schutztruppe
ging Donnerstag mittag mit dem Dampfer „König“ der Hamburger
Woermannlinie von Bremerhaven ab. Die Truppe wurde vom Oberſt
v. Glaſenapp mit einer kurzen Anſprache verabſchiedet.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

86. Sitzung vom 13. Mai, 11 Uhr.
Am Miniſtertiſch: von Moltke.
Die dritte Leſung des Etats wird beim

Miniſterinm des Jnnern
fortgeſetzt.

Abg. Dr. Schröder- Kaſſel (natl.) bittet um Unterſtützung des
im Heſſen-Naſſau entſtandenen Volksſparverbandes und wendet
ſich gegen frühere Ausführungen des Abg. Heckenroth über Für-
ſorgeerziehung im Rheinland.

Abg. Frhr. v. Zedlitz (fkonſ.)
Verwaltungsreform.

Abg. Lohmann (natl.) verteidigt die Rechtſprechung des
Kammergerichts hinſichtlich der Auslegung der Beſtimmung „zur
Verhütung völligen ſittlichen Verderbens“.

Abg. Seyda (Pole) bemängelt die Ausnutzung des Fürſorge-
erziehungsgeſetzes zu Germaniſierungszwecken und fragt, in wie
vielen Fällen Polen die Anſiedelung im Poſen und Weſtpreußen
geſtattet worden ſei.

Abg. Hirſch-Berlin (Soz.) mißbilligt die Verwendung von
Steuermitteln für das Spitzelweſen. Das Ueberhandnehmen der
Spitzelei ſei eine Folge der liberalen Errungenſchaft des Reichs
vereinsgeſetzes. Redner ſucht frühere Ausführungen der Abgg.
Stroſſer und von Arnim zu entkräften. Kommt es einmal zur
Revolution, dann tragen Sie (nach rechts) die Schuld. (Heiter-
keit.) Hätte die Linke auch nur den zehnten Teil der Energie,
mit dem die Rechte gen das Reichstagswahlrecht kämpfte, für
die Uebertragung des Reichstagswahlrechts auf Preußen gezeigt,
ſo wären wir ſchon einen Schritt weiter. Wir lehnen den Etat
des Jnnern wie den geſamten Etat ab.

Abg. Heckenroth (konſ.): Jch habe im Vorjahre behauptet,
daß im Rheinland bei der Fürſorgeerziehung die Anſtaltserziehung
zum Schaden der Familienerziehung bevorzugt werde. Meine
Darlegungen richteten ſich lediglich gegen dieſes Syſtem, nicht
gegen Perſonen. Jch habe weiter ausgeführt, daß man ſich mit

fordert Beſchleunigung der



n hen et w. Dur Pzeitig in nehmen ſetzt. Von dieſen grun imerkungen habe ich trotz der Kritik der Abgg. ieding und
Schröder, die offenbar aus derſelben Quelle geſchöpft haben, nichts
zurückzunehmen.

Da Abg. Niſſen (Däne) beſpricht die Verhältniſſe in der Nord
mark im Anſchluß an frühere Darlegungen des Abg. Schifferer und
beſtreitet, daß der Zuzug von Geburtsdänen zur Steigerung der
Armenlaſten in Nordſchleswig geführt habe. Daß mittelloſe Ge
burtsdänen auege wie werden, weiß in Schleswig jedes acht
jährige Kind. ei politiſchen und gewerkſchaftlichen Verſamm-
lungen werden uns die Säle abgetrieben. So bleibt uns nichts
übrig, als eigene Vereinshäuſer zu bauen. Dieſe Abſonderung
iſt uns alſo aufgezwungen. Abg. Schifferer brauchte den Miniſter
nicht erſt um Ueberwachung unſerer Vereinshäuſer zu bitten.
Das geſchieht ſchon genug. Sogar Hochzeiten werden von zwei
Gendarmen überwacht. (Heiterkeit.) Die öffentliche Meinung
W Der die Verhältniſſe da oben nur von deutſcher Seite irre-
geführt.

Abg. Dr. Schifferer (natl.): Wir haben vor zwei Monaten
die Angelegenheit eingehend behandelt und können im nächſten
Jahre darauf zurückkommen. Wie das Mädchen aus der Fremde
tauchen die däniſchew Abgeordneten alljährlich auf, wenn die Re
gierung die politiſchen und wirtſchaftlichen Verhältniſſe der
Deutſchen fördert. Wir ſprechen der Regierung unſer Vertrauen
aus in der Erwartung, daß ſie mit Feſtigkeit, Gerechtigkeit und
Konſequenz dauernd vorgeht. (Beifall.)

Abg. Johannſen (fkonſ.): Wir begrüßen, daß die Regierung
bei der Behandlung der nordſchleswigſchen Frage jetzt ſchärfere
Töne anſchlägt. Die däniſche Propaganda hat es dahin gebracht,
daß die Deutſchen, die Herren des Landes, ſich ihrer Haut
wehren müſſen. Nordſchleswig iſt deutſch und wird es bleiben.
(Beifall.)

Abg. Hoff (frſ. Vgg.): Von einer Wiedervereinigung Nord
ſchleswigs mit Dänemark kann jetzt und ſpäter nicht die Rede ſein.
Einen Kampf gegen die däniſche Sprache und Kultur machen wir
nicht mit. Die kulturelle Hebung Nordſchleswigs unterſtützen wir
gern, warnen aber vor einer Politik der Nadelſtiche.

Abg. Dr. von Mizerski (Pole) bekämpft die Verdeutſchung
polniſcher Ortsnamen.

Abg. Dr. Wendlandt (natl.) bittet den Miniſter, den Feuer-
Sozietäten der einzelnen Provinzen einen Zuſammenſchluß zwecks
Rückverſicherung zu geſtatten.

Miniſter von Möoltke ſagt dies zu.
Abg. von Arnim (konſ.) verwahrt ſich gegen den Vorwurf,

die Sozialdemokratie mit ungenauen Zitaten bekämpft zu haben,
und verlieſt die früher verwendeten Zitate, die die Sozialdemo-
kraten mit lärmenden Zurufen begleiten. Die Sozialdemokratie
hofft und wünſcht nicht, ihre Forderung auf friedlichem Wege zu
verwirklichen. (Abg. Hoffinann: Die „Poſt“ fälſcht eben ſo ſchön
wie Siel) Jch habe nachgewieſen, daß meine Zitate richtig
waren, und das iſt der äußerſten Linken natürlich unbequem.
(Lebhafter Beifall rechts, Lärm bei den Soz.)

Ein Schlußantrag wird angenommen. Es folgt eine lange
Reihe von Bemerkungen zur Geſchäftsordnung und von perſön
lichen Bemerkungen. Als dabei Abg. von Arnim nochmals feſt
ſtellt, richtig zitiert zu haben, ruft

Abg. Hoffmann (Soz.): Sie lügen!
(Große Unruhe.)

Vizepräſident Dr. Krauſe: Herr Hoffmann, ich bitte ſich
gegenwärtig zu halten, daß Sie ſich hier in anſtändiger Geſell
ſchaft befinden. (Lebhafter Beifall.)

Es folgt die Beratung des Reſolutionsantrages v. Wenden
(konſ.) auf Ausrottung der Animierkneipen. Er verlangt ſcharfe
Anwendung der beſtehenden Geſetze und ihre eventuelle Ver-
ſchärfung.

Abg. von Wenden (konſ.) begründet den Antrag. Die
Animierkneipen ſind ein Herd der Unzucht und ein Schlupfwinkel
jedweden Laſters. Die dort bedienenden Mädchen ſind in dieſe
Kneipen meiſt durch Unerfahrenheit gelockt. Maßnahmen gegen
die Animierkneipen helfen zugleich dem ehrlichen und achtbaren
Schankgewerbe. Wo die Polizei energiſch war, ſind die Animier-
kneipen meiſt gar nicht aufgekommen. Es muß verboten werden,
daß die Kellnerinnen Anteil am Erlös der Getränke haben, daß
ſie zum Trinken auffordern und daß Zettel auf der Straße ver
teilt werden. Dies iſt ſchon auf Grund der beſtehenden Geſetze
möglich. Vielleicht empfiehlt ſich aber auch, das Mindeſtalter für
Kellnerinnen hinaufzuſetzen, Arbeitsſcheine einzuführen und das
Stellenvermittelungsweſen zu verbeſſern. Nach einem bekannten
Wort iſt das Freudenhaus gegen die Animierkneipe eine
moraliſche Anſtalt. (Beifall.)

Abg. Maurer (natl.) bittet, nicht jedes Lokal mit weiblicher
Bedienung als Animierkneipe anzuſehen, iſt aber bereit, gegen
die eigentlichen Animierkneipen mitvorzugehen.

Abg. Schmedding (Ztr.) begrüßt den Antrag, bedauert aber,
daß der Miniſter nicht ſchärfere Maßnahmen angekündigt habe.

Abg. Müller (frſ. Vp.) iſt mit den Ausführungen des An-
tragſtellers einverſtanden, hält aber Verwaltungsmaßnahmen für
ausreichend.

Der Antrag wird faſt einſtimmig angenommen.
Abg. Engelbrecht (freikonſ.) begründet einen Antrag, zwecks

beſſerer Nutzbarmachung der agrarſtatiſtiſchen Erhebungen die
nächſtjährigen Ergebniſſe der Anbauſtatiſtik nach Gemeinden und
Gutsbezirken veröffentlichen und verarbeiten zu laſſen.

Der Antrag wird ohne Erörterung angenommen. Beim
Etat der Eiſenbahnverwaltung

Sie beweiſen nicht!

bittet
Abg. Metzenthien (konſ.) um Abſtellung der Mängel im Per-

ſonenverkehr Brandenburg- Berlin.
Abg. Schmieding (natl.) bittet durch Konzeſſionierung elek-

triſcher Schnellbahnen dem Verkehrsbedürfnis des rheiniſchen
Jnduſtriebezirks beſſer zu entſprechen.

Miniſter v. Breitenbach erwidert, eine Reviſion des Fahr
plans im Kohlenrevier ſei bereits angeordnet.

Abg. Dr. Gvttſchalk-Solingen (natl.) kommt für den verhin-
derten Abg. Dr. Friedberg auf die Stadtverordnetenwahl in
Opladen zurück, wo ein liberaler Jngenieur wegen ſeines Ver-
haltens bei der Wahl vom Miniſter getadelt worden ſei. So ſehr
wir wünſchen, daß politiſche Beamte nicht bei Wahlen hervor-
treten, ſo ſehr wünſchen wir aber auch, daß nichtpolitiſche Be
amte in ihrem
werden. Zuſtimmung bei den Natlib.)

Eiſenbahnminiſter v. Breitenbach: Der betreffende Jngenieur,
der in einem gewiſſen Autoritätsverhältnis zu den Arbeitern
ſteht, hat ſich den ganzen Tag in dem Wahllokal aufgehalten, in
dem die Arbeiter wählten. Es iſt nicht angemeſſen für einen
Beamten, daß er den Eindruck hervorruft, als wolle er einen
Druck auf die Arbeiter ausüben. (Sehr richtig!)

Abg. Röchling (natl.): Unſere Bahnen ſind im großen und
ganzen recht gut und entſprechen unſeren Anſprüchen. Sehr
minderwertig aber ſind die ausländiſchen Wagen, insbeſondere
die italieniſchen, belgiſchen, öſterreichiſchen und franzöſiſchen, die
auf unſeren Bahnen, in unſere Züge eingeſtellt, verkehren. Dieſe
ausländiſchen Wagen erinnern an die, die wir zu Olims Zeiten
hatten. Der Miniſter ſollte dafür ſorgen, daß beim Austauſch
unſerer guten Wagen gegen ausländiſche uns wenigſtens einiger
maßen erträgliches Wagenmaterial zur Verfügung geſtellt wird.
(Beifall.)

Nach kurzer weiterer Beſprechung tritt Pertagung auf Freitag

11 Uhr ein. eSchluß 414 Uhr.

e W v

freien Verhalten bei Wahlen nicht beſchränkt d

Dentſcher Reichstag.
256. Sitzung vom 13. Mai, 2 Uhr.

Am Bundesratstiſch: v. Schoen, Sydow,
mann-Hollweg.Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Beratung der am
13. November 1908 zu Berlin abgeſchloſſenen revidierten
Berner Uebereinkunft zum Schutze von Werken der Literatur

und Kunſt.
Staatsſekretär v. Schoen: Jn den gaſtlichen Räumen dieſes

Hauſes hat im Oktober und November vorigen Jahres eine
internationale Konferenz getagt, um die Berner Konvention zum
Schutze von Werken der Literatur und Kunſt einer Reviſion zu
unterziehen. Der vorliegende Vertrag iſt das Ergebnis dieſer
Konferenz. Die Konferenz war von dem Beſtreben beſeelt, den
Schutz des geiſtigen Eigentums allmählich zu einem Allgemeingut
für die ganze Kulturwelt zu machen. Die Verhandlungen haben
einen überaus befriedigenden Verlauf genommen. Auch Amerika
hat jetzt Beſtimmungen getroffen, die die bisherigen Mißſtände
mildern. Und auch in Rußland ſind Vorarbeiten eingeleitet
worden, die den Beitritt Rußlands zur Konvention r
werden. Die neue Faſſung bringt erhebliche Verbeſſerungen. Die
verſchiedenen Einzelbeſtimmungen, die bisher beſtanden, ſind zu
einem einheitlichen Jnſtrument zuſammengeſchweißt worden mit
dem Ziele einer Verſtändigung aller Staaten über die Grund
rechte des Urheberrechts. Wir hoffen auf die Mithilfe des Reichs
tags bei der praktiſchen Durchführung dieſes großen Werkes,
damit es ſeine ſegensreiche Wirkung in der Praxis bald entfalten
kann. Der deutſche Reichstag wird das erſte Parlament ſein, das
der neuen Konvention ſeine Zuſtimmung erteilt. (Beifall.)

Abg. Jungk (nl.): Es iſt eine Ehrenpflicht des Reichstages, der
Konvention zuzuſtimmen. Die Errungenſchaften ſind außerordent-
lich wertvoll. Es handelte ſich darum, daß einmal mit voller Klar
heit der Satz ausgeſprochen wurde, daß der Schutz der Werke der
Literatur und Kunſt unabhängig zu gewähren iſt von dem Schutze
des Urſprungslandes. Eine Kommiſſionsberatung halten wir
nicht für notwendig, da die Sachlage durchaus klar liegt.

Abg. Dr. Pfeiffer (Ztr.) begrüßt die neue Konvention eben-
falls mit Genugtuung. Ebenſo der

Abg. Müller-Meiningen (frſ. Vp.): Die neue Konvention be-
deutet einen dankenswerten Fortſchritt. Sehr zu bedauern iſt
aber das Nebeneinanderbeſtehen dreier verſchiedener Texte. Daß
das kein idegler Zuſtand iſt, wird ja auch in den Motiven der
Vorlage zugegeben. Notwendig iſt, daß vollſtändige Klarheit ge
ſchaffen wird über die Vorausſetzungen für erlaubten Nachdruck,
ſei es mit oder ohne Zwang zur Quellenangabe. Einer Sicher
ſtellung bedarf unſer Urheberrecht beſonders noch in Oeſterreich.
Dem Nachdruck in Böhmen muß entgegengetreten werden. Ein
unglaubliches Potpurri iſt auch das Urheberrechtsgeſetz in den
Vereinigten Staaten. Dort muß endlich mit den jämmerlichen
protektioniſtiſchen Grundſätzen gebrochen werden. Daß damit
wenigſtens ſchon ein erfreulicher Anfang gemacht iſt, beweiſt die
als zweiter Gegenſtand auf der Tagesordnung ſtehende Patent-
Uebereinkunft mit den Vereinigten Staaten.

Ein Kommiſſar hebt die Vorteile der neuen Konvention her-
vor und ſtellt einige irrige Auffaſſungen von Vorrednern,
namentlich des Abg. Müller betreffend Artikel 9, richtig.

Abg. Dietz (Soz.) erkennt an, daß die revidierte Konvention
einen Fortſchritt gegenüber der bisherigen bedeute.

Abg. Dove (frſ. Vgg.) ſpricht ſich gegen eine etwaige Ver
längerung der 30jährigen Schutzfriſt für Literaturwerke aus.

Abg. Henning (konſ.) begrüßt ebenfalls das Geſetz.
Die Uebereinkunft wird in erſter und zweiter Leſung ange-

nommen.
Es folgt die erſte Leſung über das

Abkommen mit den Vereinigten Staaten
betr. den gegenſeitigen gewerblichen Rechtsſchutz. Es wird darin
in der Hauptſache der Grundſatz ausgeſprochen, daß die Ange-
hörigen des einen Vertragsſtagtes in dem anderen Vertrags-
ſtaate keinem weitergehenden Ausführungszwange hinſichtlich
artere und Muſter ausgeſetzt ſein ſollen als in dem Heimats-
tagte.

Abg. Jungk (natl.) empfiehlt kurz das Abkommen, das
wenigſtens einen theoretiſchen Fortſchritt enthalte.

Das Abkommen wird ſodann in erſter und zweiter Leſung
genehmigt.

Es folgt die Beratung über
das neue Münzgeſetz.

Abg. Arendt (Reichsp.): Die Vorlage enthält nur eine Kodi-
fikation der beſtehenden Geſetzesbeſtimmungen, kann alſo ohne
kommiſſariſche Beratung angenommen werden.

Die Annahme der Vorlage erfolgt ohne weitere Debatte in
zweiter Leſung.

Letzter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Leſung der
Novelle zum Bankgeſetz.

Es liegt hierzu ein Antrag Raab vor, von dem nach Abzug
der Präzipualdividende (318, Prozent) verbleibenden Reſte des
Reingewinnes der Reichsbank den Anteilseignern nur 15 Prozent
(ſtatt 25 Prozent) zukommen zu laſſen. Auch ſoll die Dividende
der Anteilseigner im Höchſtfalle nur 6 Prozent betragen dürfen.

Wie der Präſident mitteilt, iſt über dieſen Antrag nament-
u Abſtimmung beantragt, die aber erſt morgen ſtattfinden
würde.

Abg. Raab (wirtſch. Vgg.) befürwortet den Antrag.
Reichsbank Präſident Havenſtein: Jch habe bereits in

der Kommiſſion die Gründe dargelegt, die gegen den Antrag Raab
ſprechen. Die verbündeten Regierungen glauben mit den Vor
ſchlägen, die ſie in dem Entwurfe gemacht haben, die richtige
Grenze gefunden zu haben zwiſchen den Gründen der Billigkeit
und den Rückſichten auf die Finanzlage des Reiches. Der Vor-
redner wies darauf hin, daß durch die Vorlage das Reich eine
Mindereinnahme haben werde. Nach ſeinem Antrage ſollen die
Anteileiguer der Reichsbank für den Ausfall die Koſten tragen.
Es iſt richtig, daß das Reich eine gewiſſe Einbuße erleidet. Der
Ausfall an der Notenſteuer wird ſich auf 311 000 Mark jährlich be-
laufen. Dieſer Ausfall wird aber aufgewogen. Die Erhöhung
des Notenkontingents erfolgt zur Verſtärkung der Reichsbank im
Intereſſe des deutſchen Wirtſchaftslebens, alſo im Jntereſſe des
Reiches. Der Antrag hat keinen praktiſchen Wert. Jch bitte ihn
alſo abzulehnen. (Beifall.)

Abg. Dove (frſ. Vgg.): Wir ſtehen auf dem Boden der Vor-
lage und lehnen den Antrag Raab ab.

bg. Dr. Arendt (Rp.) bittet den Antrag anzunehmen. Er
trifft wohlhabende Kreiſe, die ſich eine geringe Einbuße unſchwer
können gefallen laſſen.

Abg. Weber (natl.) glaubt nicht, daß der Antrag Raab im
Plenum eine Mehrheit findet. Beſſer, als einen beſtimmten Teil
von Kapitaliſten herauszugreifen, iſt es bei der Reichsfinanz-
reform für eine allgemeine Beſitzſteuer zu ſorgen. Bei Annahme
des ne Raab werden die Kurſe noch weiter ſinken. Man

v. Beth

wird jedenfalls gut tun, ſeine Anteile noch heute zu veräußern.
(Heiterkeit.) Wir lehnen den Antrag ab. Die Reichsbank iſt nicht
in der Lage, den Goldabfluß aus Deutſchland zu verhindern. Dieſe
Frage iſt vorwiegend von unſerer Handelsbilanz beeinflußt.

Abg. Faßbender (Ztr.) iſt gegen den Antrag.
Abg. Frank Mannheim (Soz.): Die Liberalen ben uns

nicht bewieſen, daß wir mit den Anteileignern Mitleid haben
müſſen. (Heiterkeit.) Handelt es ſich hier etwa um Mittelſtands
exiſtenzen Man nenne uns die Namen oder wenigſtens den
Stand der Anteileigner und die liberalen Reden ſind widerlegt.

Abg. Kreth (konſ.): Wir haben weitergehende Wünſche zurück
geſtellt. Ein Minus für die Reichskaſſe iſt gerade jetzt ſehr
ſchmerglich. Wir ſtimmen daher dem Antrag Raab zu. Er trifft
nicht die Aermſten der Nation. (Sehr wahr!) Animoſität gegen
die Anteileigner iſt uns fern.

Die Diskuſſion ſchließt. Das Haus vertagt ſich auf Freitag
2 Uhr: Fortſetzung, Viehſeuchennovelle.

Schluß 64 Uhr

Mendeizos, Finanzen

erſchwindelte und verkaufte in den letzten Mor

Ausland.
Jm Prozeß Lopuchin hat, wie wi

fahren, der Gerichtshof den Angeklagten Lo
der Zugehörigkeit zu einer verbrecheriſchen Ge n

für ſchuldig erklärt und ihn zu fünfjgß,Zwangsarbeit verurteilt. Da Lopug, e
mann iſt, wird das Urteil dem Kaiſer unterbreitet de
Die Verkündigung des Urteils in ſeiner endgiltige d

erfolgt heute. gen ForHeiligſprechungen. Jm Vatikan wurde am Don
Gegenwart von 22 Kardinälen und etwa 100 Erzbiſchöſen un
durch den Papſt die Heiligſprechung des ſeligen O Viel
des ſeligen Hofbauer vollzogen riol

Portugal. Das Kabinett hat ſich endgiltig
konſtitniert: Vorſi und Jnneres Wenceslgo den

zeredo, Aeußeres Bocage, Krieg J
Marine und Kolonien Terra Vianna, öffentliche Arbeiten gern

Marokko. Die Nachricht, daß amerikaniſche Touriſten in n
Opfer irgend eines Angriffes geworden ſeien, iſt durchaus vnhe Agn i

Die marokkaniſche Geſandiſchaft, die ſich nach Frankreich t e

in Tanger eingetroffen. egibt,
Die Luftſchiffahrt.

Flugmaſchine Wright. Jn den Räumen der 9
meinen Elektrizitäts Geſellſchaft zu Berlin en
13. Mai die Gründung einer G. m. b. H. unter der dieFlugmaſchine Wright ſtatt. Gegenſtand des Unter
iſt die Herſtellung, der Vertrieb und die Verwendun
Flugmaſchinen, namentlich ſolcher Wrightſchen Swe
Das Stammkapital beträgt 500 000 Mark. Spi n
fahren wir noch aus Berlin, 14. Mai: Der Kaufpree
die Wrightſchen Apparate ſalſgetwa 200 000 Man z
tragen.

Aus Nah und Fern.
Schwerer Eiſenbahnunſall. Geſtern, Donnerstag, abend

nach einer in Mülhauſen i. Elſ. eingetroffenen Mitteilu,
von dort um 10 Uhr abgegangene D-Zug in der Räh,
Herbisheim auf einen Güterzug aufgefahren und in Vrand m
raten. Man ſpricht von mehreren TDoten. e
fehlen.

Ein gefährlicher Hoteldieb. Der jugendliche Hausdiener 94
in Berlin wurde geſtern ertappt, als er in einem Hotel erſ
Ranges die Koffer eines Fabrikanten aufſchneiden wollte e
ſtand, in den letzten Monaten in mehreren Hotels Diebſtähle e
übt zu haben. Auch dem deutſchen Geſandten in Belgrad d
herrn v. Reichenau, hat er eine koſtbare Buſennadel geſtohlen

Auf der Anklagebank. In dem berniſchen Bezirk in
wurden durch die Anklagekammer des Kantons von de An
klagten 31 wegen Vergehens gegen das keimende Leben den

ſchworenen überwieſen.
Verkehrsnachricht. Aus Bromberg, 13. Mai, geht

folgende amtliche Meldung zu Jnfolge Ueberſchwemmung der Stre
Archangelsk Priſten--Jſſakogorka iſt der Perſonen
und Güterverkehr geſperrt. mDie Rache des Dienſtmädchens. Bei Grammersdorfve
urſachte ein ausgeſcholtenes Dienſtmädchen eine Feuersbrunſt, durch di

Einzelheite

zwei Drittel des Dorfes vernichtet wurden. Viel Viel
kam in den Flammen um.

Erdbeben.

hielt und von einem donnerähnlichen Getöſe begleitet war.

S

Erdb Jm oberen Jnntal wurde in der Nacht zum 13, x
ein ziemlich heftiges Erdbeben verſpürt, welches mehrere Sekunden an

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. München, 13. Mai.

Sport unv Jagd.
Rennen zu Berlin -Karlshorſt. Donnerstag,

1. Sileſia-Hürdenrennen. 2600 Hauptm. R
Spiekermanns „Magenta“ (B. Streit) 1. Hrn. W. Thiede
„Lootſe“ (Wetberg) 2. Hrn. W. Dodels „Heger“ (Noſat) 9
Tot.: 49 für 10; Platz. 26 und 29 für 10. 2. Offizier
Hürdenrennen. Ehrenpreis und 2500 Ltn. v. Prond
zynskis „Hanna“ (Ltn. v. Seydlitz) 1. Ltn. Frhrn. v. Wange
heims „Kitty“ (Beſ.) 2. Ltn. Mannes „Dilaram“ (Beſ.)
Tot. 30 für 10; Platz: 16 und 20 für 10. 3. Formidable
Jagdrennen. 3000 Hrn. A. v. Lotzows „Sternberg
(Liegmann) 1. Ltn. Frhrn. v. Wangenheims „Heimchenf
(Taranzewski) 2. Hrn. F. v. Schmidt-Paulis „Aſtulf“ (Wei
haupt) 3. Tot.: 20 für 10. Platz: 14 und 17 für 10.
4. Kaiſerpreis. Ehrenpreis und 15000 Mark
Ltn. v. Schmidt-Paulis „Capo Lazzero“ (Lt. Gra
Holck) 1. Rittm. Panſes „Sokrates“ (Beſ.) 2. Major Schmidt
„Ruſſel Sage“ (Lt. v. Raven) 3. Tot.: 32 für 10. Platz 15
14 und 20 für 10. 5. Maſter Willie-Jagdrennen3000 Ltn. Stahlknechts „Wahn“ (Raſtenberger) 1. L
v. Hagenows „Morphium (Depping) 2. Mr. Jacas „Oddrun
(Wortmann) 3. Tot. 16 für 10. Platz: 11 und 12 für 10.
6. Silberner Humpen. Ehrenpreis und 3000 Lin
Graf Kanitzs „Jnſtruktor“ (Lt. v. Keller) 1. Ltn. Stahlkaecht
„Torpedo“ (Lt. v. Raven) 2. Ltn. Frhrn. v. Wangenheims „Vis
major“ (Beſ.) 3. Tot.: 17 für 10. Platz: 10 und 10 für 10.
7. Offiziers-Flachrennen. Ehrenpreis und 2500
Ltn, v. Langenns „Manhattan“ (Lt. Streſemann) 1. Ltn. Gr
Kanitz' „Habsburg“ (Lt. v. Zobeltitz) 2. Ltn. G. v. Lippa
r (Lt. v. Keller) 3. Tot.: 71 für 10. Platz. 23 und
ür 10.

Letzte Telegramme.
Frhr. v. Hertling bayeriſcher Kultusminiſter

Als Nachfolger des KultuMünchen, 14. Mai. uwird Freiherr v. Herklinminiſters Dr. v. Wehner
genannt.

Farbenklexe.
München, 14. Mai. Prinz Ludwig von Bayern jan

in einer Rede über die heutige Kunſt, Farbe und Zein
nung müßten vereint ſein. Manche ſogen. Kunſtwerh
ſeien oft nichts weiter als Farbenklexe.

Ein Schwindler. 914. Mai. Der Damenſchneider Lohe
aten Wale

im Werte von 150 000 Mark und verſpielte den d
zum größten Teil in Monte Carlo. Er iſt jebt flücht

Börſen- und Handelsteil.
W. Wollauktion in London Donnerstag, den 13. Mii.

lebhafter Beteiligung weiterhin ſeſt, ſpeziell für feine Sorten.

A. Prodnukten und Warenmärkte.
Getreide, Hüſenfrüchte und Futtermlittel.

L. Ha 13. Mai. Tägliche ausländiſche Offerten T
Tonne ein ſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt Ia atte
berichtſrelle des Deutſchen Zandwirihe
Weizen: Durum I prompt 254 Mai Juni n Na
Walla ſchwimmend 257 Roſafé 79/80 kg l Mai 27
Barletta Ruſſo 80 kg ſchwimmend 258 C. April Mai

Düſſeldorf,

Ulla 9 Pud 30 ſchivim. 250 10 Pud April Mai 262 K. e

Der Kinderarzt Geheimer Hoſrat ProDr. von Ranke iſt hier im Alter von 79 Jahren enereet

13. Mai
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262Fguttergerſt e: Südruſſ. 60/61 kg bald fällig 1305 Mai
m

[500] 53 354 507 843 3399 438 80 81 728 [5000] 4012 135 [1000] 230
0 70 98 580 712 5138 243 [1000] 62 302 570 850 96 6271 [1000] 399
682 902 15 7042 267 76 274 83 526 86 643 71 8215 385 530 712 970 9184
98 282 592 772 81 913 92

13101 17 58 [1000] 209 [500] 603 85 730 807 14022 226 85 3983 e28
44 789 860 15075 413 16 79 512 718 41 68 16049 [1000] 308 444 625
711 56 89 853 17060 281 446 73 86 526 632 903 [1000] 18052 202
321 738 19249 624 [300] 72 746 71 808 [1000)]

821 526 61 86 684 74 874 23249 416 5810 99 690 797 824 68 964 [3000]
24067 179 94 501 684 751 827 954 88 92 95 [500) 25013 [500] 58 63
91 585 [300) 730 300 26105
739 84 28085 205 68 [1000] 558 60 781 881 924 29247 57 368 418 510

606 33 35 706 991 32261 79 [1000] 407 527 [15000] 750 884 [3000] 989
[500] 33053 107 686 34336 41 555 748 95 889 [3000] 35197 253 577
94 99 [[10000] 606 39 69 89 882 963 36272 93 498 918 37471 76
38052 181 308 63 77 [3000] 902 39310 448 54 569 698 729 95

732 869 [1000) 71 42100 96 358 447 511 745 834 933 43107 [800)] 346
497 677 892 991 [3000] 44002 382 734 45002 246 514 38 [3000] 443 564
789 824 949 46153 285 98 685 706 905 47084 [3000] 104 [3000] 59
[1000] 225 37 49 498 693 48024 563 652 69 49151 217 36 426 75 589 95

625 87 749 70 884 978 83 p
52479 515 95 685 730 850 992 53

rompt 234 Mai Juni 240 AC, Auſtral. ſchwim.
Roggen: Odeſſa Nikolajew prompt 9 Pud 5/10 191 A.

130 AC, Juni 130. Juli 1304 C. Hafer: Nordruſſiſcher
47/48 kg 3 Juni Juli nen 1791 Petersburger 49/50 kg 3
Juni, Juli 1821 La Plata 47/48 kg ſchwim. 172 Mais:

6. Ziehung 5. Klasse 220. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 13. Maß vormiitags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.269 350 470 815 94 1064 [500] 775 855 2141 72 486 503 611 860
3008 231 [1000] 76 462 512 781 828 [500] 901 57 4156 84 205 10 316
409 70 764 844 [500] 68 5025 257 313 578 610 981 6176 [500] 386 453 64
[500] 529 65 705 895 7000 146 254 862 429 [1000] 61 732 828 8111 74
281 409 997 9008 87 187 295 934 74

10013 200 [1000] 66 327 11086 290 681 810 21 12025 [300] 192 229
87 13102 63 289 392 580 804 [1000] 938 14113 325

23 904 15027 917 21 16043 166 200 10 68 386 666 84
17004 158 217 478 585 667 94 761 76 813 18354 605

728 836 928 [5800]
[8000] 33 55 91 4
741 98 827 69 970
[500] 61 62 80 825 38 19169 235 577 83 737 84

20105 [500] 452 53 61 98 524 91 634 21187 281 834 771 22073
[1000] 159 254 547 23086 [500] 138 472 579 902 24394 433 39 86 736 74
25070 311 497 570 76 696 728 818 86 26146 464 888 643 870 93 27196
312 31 97 368 440 [8000] 822 28 86 [3000] 917 28051 270 316 410 788 806
29070 [500] 80 262 389 581 871 900 20 41

30062 [500] 295 438 [500] 811 [5800) 31045 74 149 80 800 509 622 719
47 [500] 32022 29 418 27 [500] 546 663 970 33180 315 627 54 876 34231
106 54 909 51 77 35172 632 967 36081 84 238 307 483 [1000] 556 631
724 93 829 53 920 68 70 74 92 37274 395 5583 798 38223 64 99 400 586
867 775 846 78 87 39228 548 676 704 811 942

0O050 50 155 224 404 19 618 963 41083 109 214 477 81 6587 [1000]
84 668 42290 342 414 [3000] 604 838 [300] 46 43062 621 801 44006 969
o9 45026 82 [500] 128 342 622 767 863 87 925 46020 41 180 326 514
89 673 86 711 47090 106 276 590 658 876 930 77 48113 300 555 72 640
706 23 49071 264 403 616 799 843 905 29 57

50170 208 307 41 553 62 757 878 51053 56 261 78 348 543 710 830
62 60 [500] 984 52061 404 78 500 64 752 877 53033 225 644 824 54195
249 599 685 [1000] 757 96 [1000] 929 55315 458 [500] 70 636 65 711
56077 109 207 16 370 85 523 606 752 59 [500] 57202 337 670 909 [500]
58212 64 390 94 410 507 [500] 681 86 700 883 85 934 59397 99 551 691 962

60054 203 619 53 837 994 61085 441 501 633 822 62029 [1000] 63
[1000] 154 71 325 586 631 [1000] 704 22 864 63102 21 56 289 466 [500]
660 82 972 [500] 64044. 174 301 91 439 46 714 [800] 6G5340 51 439 606
897 917 [3000] 66249 [500] 492 526 32 [500] 82 780 67163 299 376 504 21
745 875 [3000] 68051 103 275 411 c0o8s 88 711 874 69106 [500] 428 82
96 98 519 648 7739 881 [1000] 82

T70O105 12 67 217 854 877 71115 44 75 291 324 503 74 623 870 967 84
91 [500] 72066 67 173 98 286 [500] 386 [8000] 498 756 [3000] 945 [1000]
52 88 73011 34 879 430 [500] 619 96 711 34 [3000] 84 853 68 958 74062
80 168 767 75005 28 200 [500] 321 535 38 608 714 23 [3000] 83 76033
3w 111 39 [3000] 546 [500] 616 852 66 77002 60 135 88 250 78 313 455 615
700 864 976 78101 56 203 303 30 519 25 638 [1000] 73 737 808 79009 [3000]
260 62 87 341 658 898

80092 278 [500] 411 64 68 888 599 680 [5000] 81172 257 309 27 481
578 90 82179 252 53 61 504 27 701 891 983 83095 [1000] 511 663 716 878
84038 [3000] 162 537 640 92 904 12 85362 626 932 86012 13 158 211 518
[1000] 77 611 87013 71 131 74 382 86 786 815 915 22 88195 505 745 911
[3000) 89077 173 633 42 [1000] 71 755 822 948 68

90125 507 771 852 961 91184 287 67 91 627 92014 15 168 275 584
[8000] 728 24 [3000] 35 93695 99 [500] s88 [500] 960 94065 [1000] 131
56 59 205 357 491 776 965 95024 125 55 500 44 796 8222 53 91 913 96211
es 303 59 412 989 97087 168 69 [500] 493 [5000] 734 862 71 98355 417
576 686 [3000] 90 726 59 934 99148 315 528 714

100068 116 459 518 610 30 774 992 101392 437 60 94 [500] 542
46 686 [500] 741 102186 [500] 93 595 686 837 103052 461 77 672
1000] 75 [500] 617 50 [1000] 61 751 888 982 [600] 104030 101 88 209
v00] 35 98 388 823 904 105052 126 40 46 56 332 53 86 458 91 540 [300]
45 602 65 777 9283 106397 408 107182 690 803 98 959 108067 74
262 [3000] 471 644 730 43 802 998 109256 528 56 81 701 808 88

110300 17 517 25 792 111134 [ö00] 400 631 112094 124 617
785 895 113269 92 476 585 [500] 653 746 114012 16 267 839 78 6584
o4 809 115017 248 92 [ö00] 316 [500] 640 848 81 [öoo] 116203
[1000) 39 80 328 74 404 56 629 625 759 981 117104 64 [1000] 235 859
79 476 717 72 74 [1000] 880 118161 704 119018 287 [1000] 3860 97
743 866

120185 284 596 746 121237 309 15 474 567 823 28 34 [500] 902
10 122100 47 287 324 86 38 422 [500] 64 685 89 883 123198

f1ooo) 504 438 736 96 806 124079 188 377 778 894 912 18 125313
408 687 748 877 910 [800] 126039 142 447 5801 66 [1000] 659 747 852
75 127218 671 128147 552 972 129288 406 [8000] 80 521 24 44
r12 831 911 983

130011 164 89 247 e6 669 603 723 [500] es [ö00] 889 97 [800]
964 131008 [1000] 881 640 [1000] s2 132003 131 283 [500] 656 845 74
s 133166 90 208 52 411 604 66 134076 [500] 149 633 684 808
135229 60 [8000] 624 834 136204 389 898 137034 600 705 139227
s 6534 42 48 620 63 868 977

140165 500 [1000] 14 640 14 1021 206 [800] 337 402 483 511 67
884 ſö00] 708 40 848 [800] 78 988 142122 492 [500] 509 631 44 915
w 143326 52 552 682 721 896 910 88 144019 232 85 [500] 485 508 754

6. Ziehung 5. Klasse 220. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 13. Mat nachmitiagse.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewäbhr.) (Nachdruck verboten.)47 61 225 65 88 375 79 94 722 935 1050 216 415 77 837 43 2015

10228 342 546 63 647 823 11039 99 207 [1000] 77 393 12064 471

991
20167 [500? 238 376 [500] 494 507 21199 298 505 [500] 867 22269

500] 55 286 98 359 429 27301 14 [500] 668

30044 258 310 35 465 [1000] 543 818 904 92 31143 257 71 434

40051 641 875 [500] 978 41004 58 [3000] 415 66 74 78 [1000] 565 633

302 38 651 78 712 886 51137 [3000] 596 [1000] 741 45 924
050 [5800] 126 892 [1000)] 507 56 95

812 970 54185 359 442 732 [5300] 62 880. 55095 268 501 [3000] 609 15 7223
895 908 57 58 [1000] 56089 174 222 47 684 737 899 57455 548 619 56
r F800 12 277 826 77 679 892 930 59196 354 455 584 682 [1000] 910

60238 378 457 656 921 90 6G1168 213 408 16 [3000] 18 604 854 991
62002 60 175 1500] 332 [1000] 79 485 547 80 85 817 92 968 63144 69
275 99 524 39 45 915 64418 505 97 934 94 [500] 65025 129 36 91
337 481 99 653 747 83 962 93 66182 323 42 446 623 67245 382 515 96
68048 53 296 670 892 69002 130 307 17 413 622 [8500) 89 801 26

70077 276 336 5500) 404 299 746 51 92 953 71066 191 466 720
be 822 925 399 83 72147 447 534 45 701 9 73 73117 713 53 83

4113 378 [8000] 405 744 [500) 910 75043 140 88 [1000] 238 [1000)
329 [800] 512 633 95 880 97 [1000] 906 76037 64 103 [3000) 290 565
er 665 719 996 77007 53 82 406 [1000)] 95 592 94 626 77 740 67

8285 346 80 [800] 447 580 79138 290 92 511 705 913
88 179 313 408 66 [500] 619 [3000] 39 746 57 953 81092 189

568 779 893 82008 50 162 78 468 662 892 926 64 83052 2714 499 509
367 [500] 67 76 S 026 82 806 8 [500) 12 20 85029 66 162 [3000] 382 556

r 421 50 63 79 [500] 627 35 827 48 [500] 60 [500] 953 87194

z86 7 616 81 715 990
609 88010 103 25 279 364 575 771 951 89105 61 287 [3000]

O234 [3000] 499 746 850 909 91100 1000] 378 82 [500] 452 75 [1000)]
39 913 86 [500) 92277 97 546 752 860 93286 489 608 72 74 [1000]
107 804 [1ooo] 17 94104 412 52 505 772 94 938 64 95060 127 [500)
i 354 497 722 836 [5800] 96091 113 230 709 810 965 97009 451

102 65 73 277 398 719 58 816 85 923 99339 524 [5000] 775 871 73
12 100047 132 236 469 S 6 66 [800) 732 10 1101 270 313 4e1 687 716
500] 69 102208 37 526 32 746 895 938 75 103284 325 543 610 81 [5000]
104027 63 203 55 349 519 44 56 96 699 936 53 105285 312 97 51 52 57
572 632 85 [500) 9e9 106228 601 732 867 89 ſooo) 996 107302 4 79
56 610 51 702 36 865 977 108011 280 465 502 739 51 968 109153 281
353 95 834 58 906 [3000]

110036 [500] 569 805 948 111018 49 142 226 484 510 794 026
112018 165 [800] 284 520 792 e65 909 113021 225 1000] 94 710 88 821
39 954 114157 77 250 368 501 65 613 [1000] 797 84 953 115002 6 69 78 96
265 so [3000] 95 617 760 835 11885 683 706 12 26 945 117112 219 49
bö8 97 [500)705 9 222 855 75 I18109 94 95 28e8 989 600 885 975 119084
456 80 550 625 75 [500]

120058 73 107 831 [500) 34 474 704 31 991 [1000) 121079 184 236
7 914 122164 83 702 61 844 78 981 123107 [500! 72 291 330 35 711
a 484 85 544 [500] 759 125139 3e6 [500] 504 6 32 628 126037

00] 121 [1000] 63 e4 215 412 e9 648 99 127071 337 67 [1000) 407
751 65 e38 906 128184 309 42 917 70 129225 4.
132 S 280 695 131142 [3000] 49 436 719 [ö00] 35 810 71

79 448 89 554 620 920 133528 ſ800] 77 333 [600) 34 [3000] 429
736 79 907 41 134196 475 76 718 966 I3500e 15 143 227 425 975
J 108 56 554 743 137140 e7 257 439 546 889 920 F1000] 138080 161

5 40 [10000] 734 726 53 942 [500] 129084 228 300 667 794 [3000]

-«—m— wW—=

304985 145294 734 999 146046 255 3485 703 74 861 66 147015 152
[1000) 875 148149 271 460 564 855 95 149113 372 601 898

150080 104 76 531 [1000] 66 151204 334 564 741 804 [1000]
152120 25 37 [1000] 89 241 332 405 598 731 99 833 977 153115
622 811 99 938 78 154094 168 335 426 155226 398 566 69 84 99
[500) 875 996 156006 237 398 464 691 157057 330 422 62 647
967 158086 255 453 [1000] 564 766 90 830 159077 208 435 87 776

160378 446 720 49 974 161010 114 59 673 [500] 761 3846
162017 41 395 465 163206 360 86 538 623 164091 105 84 202 60 332
53 67 401 663 82 874 [500] 165132 265 330 36 492 95 523 629 [1000]
791 899 166123 [500] 227 305 41 605 34 (3000] o26 167138 [500] 335
[500] 60 452 54 552 54 633 902 [3000] 65 168431 568 71 95 96 600 42
780 916 78 169236 42 [1000] 67 391 402 67 83 94 906 17 [500] 47

978

483
746
835

140353 I[5600] 720 831 90 14 1176 285 [16000] 408 42 539 656 142421

170089 146 [500] 281 410 607 756 810 171026 122 289 324 [500]
83 474 505 94 821 [3000] 172213 309 405 67 601 771 994 173241 312
35 37 [500] 637 57 815 916 174013 171 [500] 260 528 41 707 892 175065
133 [3000] 34 78 217 326 [1000] 42 424 49 504 631 783 176096 [500] 241
307 619 837 177287 [1000] 551 996 178080 126 68 238 952 179010
266 368 498 596 663 884 89

180001 81 [1000] 888 430 42 882 787 [1000] 181256 [500] 480
664 707 [3000] 858 69 909 182027 338 183134 56 [500] 269 [3000] 537
42 [1000] 71 94 [500] 876 82 915 48 79 184418 569 79 530 34 43 758
185081 110 51 832 50 [800] 943 60 [500] 186146 610 187049 69
150 210 69 70 654 935 188442 566 640 733 66 938 189111 210 [500]
321 533 824

190122 91 272 [1000] 403 48 55 555 68 735 80 943 191138 54 60
275 [3000] 422 61 66 946 59 192021 264 466 97 593 694 743 [3000] 75
835 193087 509 808 909 [500] 21 [500] 194212 686 937 68 195023
65 397 409 512 754 196035 101 [15000] 5 25 262 91 504 [1000] 44
197151 331 87 687 94 929 198164 446 [3000] 620 79 83 92 773 969
[3000] s0 199002 227 364 428 559 654 69 782 842 918

200009 [500] 17 51 128 294 325 406 503 48 783 721 61 201329
402 618 87 767 202038 [1000] 61 170 88 316 494 770 915 51 203314 431
[3000] 656 787 809 204002 262 55 488 94 [3000] 540 610 205141 58 319
433 44 62 568 613 26 [500] 85 95 859 206111 398 414 [500] 61 93 [500]
575 751 207105 27 41 542 776 977 208582 717 209083 260 [1000] 415
97 773 80 934 41

210610 211139 [3000] 205 309 428 538 792 859 983 212090 214
360 525 32 37 48 658 900 80 213076 184 348 67 509 864 71 999 214286
331 95 845 968 85 [500] 215107 [3000] 55 68 86 205 46 301 51 604 896
216246 [1000] 302 510 54 684 894 927 217832 39 691 837 974 218013
167 241 63 628 [1000] 732 [500] 219150 60 220 64 602 8 885 [500] 983

220023 44 145 530 713 853 906 89 98 22 1008 225 403 [1000] 68
b91 826 [3000) o88 222252 57 223098 [500] 207 59 316 738 2240939
476 635 964 225273 419 51 [500] 89 916 [500] 226102 44 305 455 833
227175 744 64 228008 [1000] 169 [1000] 224 50 69 445 573 747 49 [3000]
957 229050 177 205 342 871

230085 603 56 812 231033 433 76 97 680 95 [3000] 796 232013
134 365 400 506 900 89 64 82 233086 148 289 406 77 539 689 234251
325 72 547 660 817 48 235015 110 258 500] 430 54 76 790 236002 98
103 25 [1000] 359 406 703 853 94 932 50 237207 315 400 45 98 518
238045 86 254 67 359 83 454 81 534 90 [1000] 647 [3000] 68 [500] 99
737 920 79 239053 202 8 [3000] 61 542 873

240168 206 46 89 328 35 74 77 407 18 95 [1000] 846 929 70 24 1011
[1000) 450 530 606 788 896 [500] 242206 [1000] 717 e10 243063 482 89
868 244697 245023 114 550 63 692 742 583 826 97 246100 49 201 98 451
[1000] 59 82 611 25 [1000] 955 [3000] 247130 [500) 99 625 [500] 84 701
27 901 248280 855 482 756 97 [500] 249102 60 [800) 742 [800) 948 72

250319 576 607 788 812 [500)] 93 940 [1000] 46 251031 [500] 318
848 252107 10 413 652 708 253008 102 89 [500) 287 620 72 834 25 4040
59 334 47 6554 85 [500] 691 965 255180 [500] 282 [8000] 416 89 511 18
88 60 737 826 82 [500] 256165 799 969 [1000] 257068 450 560 [500) 700
13 831 910 82 [500] 98 258150 88 872 460 83 672 870 [1000] 259787 95

260042 [1000] 295 550 97 809 261131 437 513 685 955 262013
151 63 272 724 47 [s00] 2636002 50 [1000] 866 933 264087 316 475 972
265141 359 [3000] 618 883 91 266377 437 99 689 802 64 267231 396
452 78 723 870 [1000] 268128 328 445 519 41 [1000] 62 632 42 7144 849
269335 [1000] 597 806 908

270122 84 370 416 576 671 271133 217 871 461 [8000] 656 [1000]
762 272205 51 77 307 475 588 [1000] 689 941 273286 688 712 [3000)
823 274019 159 258 876 81 596 777 922 275033 174 [8000] 341 626 733
72 964 276045 77 166 99 282 3639 437 528 57 652 719 45 947 277228
75 [500] 329 527 59 605 [1000] 91 877 [600] 990 278062 315 654 27 9016
[3000] 46 78 251 85 99 433 547 616 800 956 60

280111 200 460 85 921 281032 36 64 296 551 60 649 950 282089
o2 165 269 79 [500] 422 548 658 718 283047 56 142 57 243 [3000) 55
[500] 70 935 284023 42 68 213 [1000] 86 488 718 839 [1000) 916 49
285071 159 384 410 [8500) 16 908 286057 170 266 972 418 605 726
287121 65 260 318 63 550 636 66 e68

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie à 300000 M., 1 Gewinn a
500000, 1 à 200000, 1 à 130000, 2 a 100000, 1 a 75000, 2 a 60000, 2 à
50000, 3 A 40000, 14 A 30000, 21 a 15000, 56 à 10000, 122 A 5000, 1723 a
3000. 2767 à 1000. 4181 A 500.

43 96 535 759 [500] 81 854 99 946 62 90 143031 515 70 6397 98 144006
56 86 302 430 758 93 145035 320 27 89 974 758 832 146105 399 734
69 [3000] 805 147074 140 51 576 604 z 98 148120 204 441 78 860 681

175 368 443 96 680 834 70 75 980149 108 21 41 304 54 744 921 [3000] 80 151050 151 360 584 57
10 [1000] 74 152122 366 541 [500] 686 704 847 904 27 789 1834 x
628 [500) 907 42 154106 27 413 546 763 827 51 926 155017 99 s
254 660 757 827 97 945 850 [5000] 156161 [500] 426 [1000) 2 94
740 [500] 805 943 77 157017 78 291 [1000] 537 663 773 158os 87 22
93 99 440 88 730 47 159178 [500] 345 519 [1000] 37 92 902 u38

e
5 446 54 [300] 790 817 „2e

500] 762 100 259 390 42 29 728 SWe nor 909 [1000] 168118 25 345 673 760 169026 114 241 6

28 92 692 857 97W 189 205 517 67 817 94 936 82 17107 22 x c

r e 53 2 c h 344 64 46522 00] 28 98 4383 519 35 65 254 32 212 tqig Tis be e 88 854 [500) 176228 38 311 562 661 r r
177071 105 244 336 406 29 637 45 54 756 862 [3000] 94 F 35 228 362
546 [5000] 672 749 855 [500] 94 179192 257 335 59 76 u a 409 62

180055 429 [1000] 651 Pres I r
916 182082 104 471 681 714 87 5 32 o22 32 [1000] 480 551 [60000] 640 60 345 59 Weg a 253 309 416 626 (3000 901 187062 107 74 484
[500) 605 87 91 701 188127 43 548 [1000] 73 189170 wo 19108

19008: 125 79 [1000] 346 441 593 632 98 747 884
476 564 752 192050 202 25 41 55 70 [1000] 91 355 W T
27 32 34 [3000) 60 95 193274 392 478 583 84 688 804 21 r
333 541 47 195309 38 485 678 974 196470 662 744 74 tooo
197154 99 555 75 665 801 n r e r 788 860 96 992

1 [1000] 76 81 82 584 715199 2 605 755 97 822 [1000] 2014196 97 216
684 817 202294 357 491 554 203092 267 [1000)] 319 614 891 910 20
212 313 795 97 205023 52 105 64 [3000] 67 9145 [8000] a [3000] F
[500] 901 206145 457 [3000] 668 78 [500) 703 [1000] 207185 319 75 4
60 97 590 733 803 208214 353 S 435 94 5849 [5000] 626 89 854 9

394 488 604 30 33 53 8209 Ton vo [3000] 224 335 77 211018 190 431 549 726 21221
597 659 68 706 906 27 37 70 213022 68 151 [500] 82 304 442 214268
515 694 831 215004 80 115 29 36 76 813 35 216039 63 132 921 471 s10
866 217152 [500] 281 382 566 618 54 [6800] 216 27 36 [500] 218139 57

235 39 460 549 689 806 64 73 [500] 99 219455 909 98 092200837 108 [500] 221 [500)] 80 91 620 72 22 1076 208 22 309 4
70 707 [500] 940 222159 87 88 277 [3000] 553 961 223152 412 588
603 814 224334 728 37 225004 412 54 684 737 [5000) 800 [500] 926 35

226053 336 67 725 83 r r 228235 380 891 926
208 425 50 567 9r c 91 255 386 549 908 [1000) 63 92 [1000) 23 1006

[1000) 102 33 354 90 621 232006 989 233305 86 512 [500] s 935
234008 79 89 5843 636 235077 123 214 360 [1000) 573 935 236084 149
454 575 695 237077 117 [15000] 36 67 733 951 238181 294 721 25 805

64 239157 864 902u 7 429 671 [1000] 758 [500) 934 24 1285 62 [500] 428
50 42057 176 209 301 [1000] 61 490 679 243287 772 982J fiooo) 85 540 670 245009 93 184 88 331 74 759 11000]

01 830 77 246329 548 79 650 [1000] 52 85 247063 227 432 48 60 87
615 48 622 85 996 248010 131 [500] 298 307 42 480 630 [500)] 705 92
99 851 983 249022 295 428 96 504 [1000] 74 604 701 15 79 936
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260031 [600) 112 540 891 261188 243 302 883 99 545 661 838 920
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33 63 798 877 [500] 95 908 18 67 [3000] 264519 26 641 66 719 71 861
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La Plata April Mai 151 AC, Mai Juni 149 C Juni JuliJuli Ang.
149 AC, Mixed Dampfer Penſylvania bald fällig 1671 Odeſſa lad.
gelad, 149

Berlin, 13, Mai. Berliner Produkt enbörle.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
253--254 ab Bahn und frei Mühle, Juli bis
September Roggen, inländ., 179,00 bis 180,00
ab Bahn und frei Mühle, Juli September MHafer, märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. ſein 207
bis 212 mittel 200 206 gering 197-—-199 ruſſ. und
Donau mittel 186 193 gering 180--185 ab Bahn und frei
Wagen, Juli A. Mais, amerik. Mixed 176,00 178,00
runder 175,00 178,90 c. frei Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſte,
mittel und gering 158,00 174,00 gute 175,00 186,00
ruſſiſche und Donau leichte 143 bis 145 ſchwere A,
ab Bahn u. frei Wagen. Erbſen, inl. und ausl. Futterware mittel u.
gering 194-- 198 Taubenerbſen 199--208 ab Bahn u. frei Wagen.
Weizenmehl 00 31,25--33,25 Roggenmehl 0 und 1 22,20 bis
24,30 Weizenkleie 11,70--12,75 Roggenkleie 11,90--12,40

Mittagsbörſe: Weizen inländ. 225,00--257,00 C. ab Bahn, Mai
254,75 256,50 Juni 242,00 244,00 Ac, Sept. 218,75 bis
219,50 Oktober 216,50--217,50 Roggen, inländ. 279,00
181,00 ab Bahn, Mai 180,75--181,00 Juli 186,00 bis
186,50 Sept. 181,50 182,25 182,00 Hafer Mai 182,75
bis 182,50 182,25 AC, Juli 182,00 182,50 182,25 September
170,00 169,25 Mais Mai 168,90 168,50 C. Weizenmehl 00
31,25 bis 33,25 Roggenmehl 0 und 1 22,30--21,40 Juli
23,30 Rüböl, Mai 56,20 Oktober 56,10 —56,80 56,70

L. Weltmarkt, Berlin, 13. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai
296,50, Juli 244,00. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 220,10, Mai 206,29.
Chicago Northern J Spring, Mai 195,50, Juli 174,30. Liverpool
Red Winter Nr. 2, Juli 201,20. Paris Lieferungsware Mai 214,85.
Budapeſt Lieferungsware Mai 237,55. Odeſſa Ulka 92 3—4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 183,85. Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Mai 181,00.
Juli 186,50. Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko 135,25. Hafer:
Berlin 450 gr. Mai 182,75, Juli 182,75. Mais: Berlin
Lieferungsware Mai 162,50. Newyork mixed Mai 134,15. Buenos-
Aires Durchſchn.- Qualität bordfrei

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 13. Mai. Prima Kartoffelmehl und -Stärke

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 24,00 24,50 Mk. Die Handelskammer.

Berlin, 13. Mai. Kartoſſelſtärke 23,50 24,00 Mt., Karioſſel
mehl 23,50--24,00 Mk.

Spiritns.
Hambdurg, 12. Mai. Spiritus flau, Mai 21 G., MaiJuni

21 G., Juni-Juli 21 G.
Paris, 13. Mai. Spiritus feſt,

Juli-Aug. 41,75, Sept.-Dez. 39,50.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 13. Mai. Rüböl loko 60,00, Oktober 59,00.
Hamburg, 13. Mai. Rüböi ſeſt, loko verzollt 58.00.
Amſterdam, 12. Mai. Leinöl flau, loko 238/,, Juni 22'

Juni- Auguſt 23 Sept. Dezbr. 23/, Januar April 233
Paris, 13. Mai, Rüböl matt, Mai 67,00, Juni 67,00,

Juli- Auguſt 67,25, Sept. Dez, 67,00.
W. Peſt, 13. Mai. Raps per Auguſt 15,39 Gd., 15,40 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 13. Mai. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, ſrei an Bord Hamburg ver 100 Kilo
per Mai 19,65, per Juni 10,65, per Auguſt 10,75, per Oktober 10,07,
per Dezember 10,05, per März 10,22 Tendenz: behauptet.

W. London, 13. Mai. 96 h Javaszzucker prompt ſtetig, 11 ſh. 6 d.
Verk. Rüben- Rohzucker Mai feſt, 10 ſh. 7 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 13. Mai. Kaſſee-Termin-Notierungen. Nur flir

Good average Santos Mai 33/, G., September 329 G., Dezember
312 G., März 31 G. Tendenz: ruhig.

Amſterdam, 13, Mai, JavaKaſſee, good ordinary, ruhig,
loko 40.

Havre, 13. Mai. Kaſſee. Good average Santos Mai 43,50,
Sept. 42,50, Dezember 41,25, März 41,00. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro 12. Mai. Kaſſee. Zufuhr 3000 Sack
in Rio, 3000 Sack in Santos.

Wolle und Banmwolle.
13. Mai. Baumwolte, ruhiger, Upland middling

l oko 54 Pfg.Äntwerpen, 13. Mai. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Juni
5,82 Käuſer April 5,65 Käufer. Behauptet.

Liverpool, 13. Mai. Baum wolle.
davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieſerungen: Stetig. Per Mai 5,71,
per MaiJuni 5,71, per JuniJuli 5,74, per Juli-Auguſt 5, 9, per
Auguſt Septbr. 5,76, per Sept.Okt. 5,74, per Okt.Nov. 5,72, per
Nov.Dez. 5,71, per Dez.Jan. 5,71, per Jan. Febr. 5,70.

Mai 40,75, Juni 41,00,

Bremen,

Umſatz 12 000 Ballen,

Petrolenm.
Hamburg, 13. Mai. Petroleum flau, Amerik. ſpez-

Gewicht 0,800 7,00.
Metalle.

Aumſterdam, 13. Mai. Bancazinn träge, loko 80/2.
London, 12. Mai. Silber 247, Lſtrl., ChiliKupfer 59 r

per 3 Monate 591 Lſirl., Blei, ſpan., 13/, Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.
Zinn 1317 Lſtrl., Zink 217/g Lſtrl.

Giasgow, 13. Mai. Roheiſen. Scotch warrants h. d.
Warrants Middlesborough III 47 sh. 112/2 d.

E. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehmärkte. Shlachtoled

Leipzig, 13. Mai. Bericht über den Schlach eh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhoſe zu Leipzig. A uf trieb:
176 Rinder, und zwar 55 Ochſen, 9 Kalben, 69 Kühe, 43 Bullen,
1000 Kälber, 132 Stück Schafvieh, 1649 Schweine, und zwar nur
deutſche zuſ 2957 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 78, II. 70, II. 60,
IV. 50 für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I.
II. III. 58, IV. 48, V. 40 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 66, II. 61, III. 56 für 50 Kg Schlachtgew. Kälber: 1. 56,
i. 52, I. 40, IV. e. für 50 kg Lebendgew. Schafe: J. 37,
II. 34, III. 30 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I 66, II. 63,
III. 59, IV. 58 C. für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 128 Rinder,
und zwar 33 Ochſen, 7 Kalben. 55 Kühe, 33 Bullen; 998 Kälber,
132 Schafe, 1645 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Ochſen,
Kalben, Kühe, Bullen langſam, Kälber und Schafe mittelmäßig, Schweine
mittelmäßig.

C. Neueſte Hanudels-Depeſchen.
W. NewYork 13. n o an z 145, per

Mai 134, per Juli 1195/, per Sept. 2, per Dez.Bei v a e Je 78 ver Sept. 70 Vieh 4:86.
treidefracht nach Liverpool 1e e 13. Mai Weizen ver Mai 127, per Juli 1128,,

Mais per Juli 69
Mai. Petroleum Standard white in New

ork 8,50, do. in Philadelphia 8,45, do. in Refined Caſes 10,90, do.L Balances at Oil City 168.
W. NeweYork, 13. Mai. Schmalz Weſlernſieam 11,05, Rohe und

Brothers 11,30.
Verantwortlich: Für Politik und Jeuilleion: Dr. Walther Gebenslebene

Arthur VBierbach; Schlußredaktion: Kl. Verwecke, ſämtlich in Kalle o. S.
ſür Vrovinz, Allgemeines, Vörſen und Handelsteil: Max Gbeling; für Lokales:
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